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Deutsches Quadrillen-Championat am 26.07.2014 in Herford

  

Nach fleißigem, motiviertem Training wurde die Möglichkeit die Generalprobe unter
Turnierbedingungen für den Start der RFV-Quadrille in der Besetzung: Mara Gerst auf
„Kentucky“, Ena Gerst mit unserem Schulpferd „Rude Boy“. Lia Gerst auf „Rolex“,
Trainerin Inge Pfeiffer auf dem noch Quadrille unerfahrenen „Dejavu“, Karen Pfeiffer mit
„Joop“, Elli Puhan auf „Ragazza“, Marina Schwaderer mit „Jamaica“ und Janika Siegel
auf „La Cubanita“ in
Form einer Abschlussschaunummer beim Turnier des Nachbarvereins Murrgau e.V. in
Rielingshausen zu reiten gerne angenommen. Es war ein voller Erfolg und wir sagen Danke an
Rudi Singer, der als 1. Vorsitzender des Nachbarvereins diese Möglichkeit gegeben hatte.
Am Freitag, 25.07.2014 gings los zum Deutschen Quadrille-Championat 2014 nach Herford.
Dank der modernen sozialen Netzwerke gab es ähnlich einem Liveticker immer wieder aktuelle
Infos vom Team. Die rd. 480 km bewältigte das RFV-Team mit den Pferden in den Anhängern
(Fahrzeit für Gespanne ca. 6 Stunden) dank der fleißigen und super unterstützenden Helfer gut.

Samstagmorgens trafen sich Reiter und Helfer dann zur Vorbereitung auf den klassischen
Wettbewerb des Deutschen Quadrillen-Championats 2014 rechtzeitig im Stallzelt. Es
herrschte schlichtweg Turnierstimmung. Unsere Reitlehrerin Inge Pfeiffer hatte die Reiter seit
Wochen auf den Start beim Deutschen Quadrillen-Championat klassisch (also in traditionellem
schwarz-weiß Turnieroutfit) vorbereitet. Sie hatte die Choreografie, die Musik und den
Schwierigkeitsgrad der Lektionen auf die Reiter und Pferde abgestimmt. 12:30 Uhr stand als
Starttermin für das Championat auf der Zeiteinteilung. Als vierte Quadrille gingen die RFVler an
den Start. Die Ausführung der Lektionen, die Abstimmung untereinander, der Gesamteindruck
brachten dem Team eine Wertnote von 7,7 und somit erreichte das Quadrille-Team RFV
Bottwartal  den 4. Platz.
Am frühen Abend setzte sich das Team erneut in den Sattel. Der Start im Wettbewerb der
Themen-Quadrillen
war ja ebenfalls vorbereitet worden. Die Mannschaften treten hier in originellen Kostümen an.
Gefragt für die Wertung sind hier ebenfalls Harmonie, exaktes Reiten, Teamgeist und
Kreativität. Das Thema der RFV-Quadrille lautete "classic meets rock'n'roll". Dabei waren vier
Reiter als Männer im Mozartkostüm und vier Reiter als Damen im Rock´n´roll-Outfit zu Pferd zu
sehen. Die Musik begann mit Mozarts Nachtmusik, also einem ruhigen klassisches Stück, das
sich zum Reiten sehr gut eignet. Zur ersten Galoppmusik ging es in Falcos „Rock me Amadeus“
über. Weitere Trablektionen wurden zu „Rock around the clock“ geritten. Die rockige Version
des Radetzky-Marsches untermalte die mittlere Galopptour. Im Protokoll stand als
Gesamtbeurteilung: eine fetzig und super gerittene Quadrille mit passenden Kostümen und gut
abgestimmter Musik. Mit einer A-Wertnote von 8,4 und einer B-Note von 9,2 erhielt das Team 
den 3. Platz.
Ein besonderes Lob der Richter ging an Karen Pfeiffer, die vom Pferd aus das Kommando
pfeiffen, vorgenommen hatte, da Trainerin Inge Pfeiffer auf dem noch Quadrille unerfahrenen
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Pferd selbst mitgeritten ist. 
Zusätzlich erhielt das Team den Preis für das beste Kostüm.
Wir freuen uns, dass Alle wieder gut im Bottwartal angekommen sind und gratulieren ganz
herzlich. 
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